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Die Landesgalerie wird am 21. September zur Schule -  
einem besonderen Vermittlungsort für Kinder und Jugend-
liche, um vielfältige Fragen an die moderne und zeitgenös-
sische Kunst zu stellen. Schulklassen haben die möglich-
keit, hinter die Kulissen zu schauen und mehr über den 
Betrieb eines unserer museen zu erfahren.

Das künstlerische Werk von Andrea van der Straeten, das 
an verschiedenen medialen Schnittstellen angesiedelt ist, 
ist ab 19. September in der Landesgalerie zu sehen. paral-
lel dazu eröffnet eine präsentation, die das fotografische 
Schaffen von Walter pfeiffer zeigt. 

Vogelbeobachter aufgepasst: Von 22. bis 23. September 
können interessierte Jugendliche das greifvogelparadies 
in den march-Thaya-Auen kennenlernen.

Besonders hinweisen möchten wir Sie auf den im Zuge 
des projektes „Treffpunkt Kloster-Leben“ stattfindenden 
Klostermarkt am 29. September im Schlossmuseum. Eben-
falls begleitend zu dem projekt veranstalten die Oberös-
terreichischen Landesmuseen die reihe „Kloster – Frauen 

– Spezial“, die an den ersten vier Sonntagen im September 
Einblicke in die vielfältige  Arbeits- und Alltagswelt der 
Frauenorden gibt.

Weitere Tipps sowie unser gesamtes Ausstellungs- und 
Veranstaltungsangebot finden Sie auf den folgenden Sei-
ten oder auf unserer Homepage: www.landesmuseum.at. 
Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Klasse Kunst
eDitoriAl



scHlossMuseuM 
linZ

führungen:
2., 9., 16., 23., 30. Sept. 2012,
14.00 bis 15.00 Uhr

6. Sept. 2012,
19.00 bis 20.00 Uhr

Kloster – frauen – spezial:
2., 9., 16., 23. Sept. 2012,
15.00 bis 16.00 Uhr

www.kloster-leben.at

seniorenführung:
6. Sept. 2012,
14.00 bis 15.00 Uhr

Klostermarkt:
29. Sept. 2012,
10.00 bis 17.00 Uhr

Ausstellungsdauer Schlossmuseum:
13. Juni bis 25. Nov. 2012 
Ausstellungsdauer Orden: 
13. Juni bis 30. Sept. 2012 

Aufgrund einer Initiative der Oberös-
terreichischen Landesmuseen laden 
Oberösterreichs Orden mit Unterstüt-
zung des Landes Oberösterreich ab 
13. Juni 2012 zu einer umfangreichen 
Schau, die sowohl im Schlossmuseum 
Linz als auch in den Stiften, Klöstern 
und Orden des Landes präsentiert wird: 
Anhand assoziativer Objekte und Vi-
deoportraits in den Treffpunkt-Vitrinen 
an über 40 Standorten in ganz Oberös-
terreich werden Fragen nach der Ent-
scheidung, ins Kloster zu gehen und 
den möglichkeiten der persönlichen 
Entfaltung beantwortet. Das projekt 
ist daher nicht nur als kulturhistori-
scher Blick zurück gedacht, sondern 
auch als eine lebendige Bestandsauf-
nahme. neben den jeweiligen Ordens-
heiligen und Ordensgründern werden 
auch die Klöster (darunter auch die 
aufgelassenen) und ihre besonderen 
Arbeitsschwerpunkte ins Blickfeld 
gerückt. In der Hauptausstellung im 
Schlossmuseum Linz wie auch in den 

„Klöster-Außenstellen“ werden ne-
ben den spirituellen Aufgaben auch 
ökonomische Aspekte beleuchtet 
und anhand von Objekten aus der 
Lebens- und Arbeitswelt anschaulich 
thematisiert.

Der Bogen spannt sich vom ältes-
ten bestehenden Kloster des Landes, 
dem 777 gegründeten Benediktiner-
stift Kremsmünster, bis hin zu der erst 
1990 im südindischen mangalore ge-
gründeten Kongregation der Helpers 
of mount rosary (Hmr), die seit 1990 
durch Ordensschwestern ebenfalls in 
der Diözese Linz vertreten ist. 

Die Ordensangehörigen sind landes-
weit im religiösen Auftrag unterwegs –
ob nun in den Stiftspfarren, in der Er-
ziehung und Ausbildung, in der Kran-
ken- und Altenpfl ege, in der mission 
sowie in handwerklichen metiers. 

TREFFPuNkT 
klOsTER-lEbEN

Ausstellungen

OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn



lAnDesgAlerie 
linZ

eröffnung: 
mi, 19. Sept. 2012, 19.00 Uhr
20. Sept. bis 18. nov. 2012

Kunstauskunft:
23., 30. Sept. 2012,
14.00 bis 16.00 Uhr 

WAlTER PFEIFFER –
IN lOvE 
WITh bEAuTy / 
WAppEnSAAL

Walter pfeiffer ist schon lange ein 
„Untergrundklassiker“ (Thomas See-
lig). Durch eine Kooperation mit 
dem Fotomuseum Winterthur kön-
nen erstmals Arbeiten des Künstlers 
in Österreich gezeigt werden. Die 
Ausstellung im Wappensaal zeigt 
eine chronologische Übersicht von 
pfeiffers fotografi schem Schaffen 
über vier Jahrzehnte, von den frü-
hen 1970er Jahren zu seinen jüngs-
ten Werken. Einige Bilder wurden nie 
zuvor ausgestellt oder veröffentlicht 
und erlauben einen neuen Blick auf 
pfeiffers Werk.

Die Ausstellung „Walter pfeiffer – In 
Love With Beauty“ wurde vom Foto-
museum Winterthur organisiert. Ku-
ratoren: Thomas Seelig und martin 
Jaeggi.

eröff-
nung

klAssE kuNsT / 
gOTISCHES ZImmEr

eröffnung: 
mi, 19. Sept. 2012, 19.00 Uhr
20. Sept. 2012 bis 20. Jän. 2013

informationsveranstaltung 
für Pädagoginnen:
19. Sept. 2012,
16.00 bis 17.30 Uhr

Aktionstag für schulen:
21. Sept. 2012, 
9.00 bis 13.00 Uhr

Kindereröffnung:
23. Sept. 2012,
14.00 bis 16.00 Uhr 

Kunstauskunft:
23., 30. Sept. 2012,
14.00 bis 16.00 Uhr 

lAnDesgAlerie
linZ

eröff-
nung

Das projekt „Klasse Kunst“ schafft 
einen besonderen Vermittlungsort 
für Kinder und Jugendliche zu viel-
fältigen Fragen an die moderne und 
zeitgenössische Kunst. Es versteht 
sich dabei als ein lebendiges Informa-
tionsangebot mit Kunstwerken, Vor-
trägen, Workshops und Filmen, die 
gezielt in den schulischen Unterricht 
eingebaut werden können. Unab-
hängig von konkreten Ausstellungs-
projekten wird das museum somit zu 
einem Lernort, der Kunstvermittlung 
als ein offenes und bedarfsorientier-
tes Angebot formuliert.

Als Kooperation mit dem Shanghai Art 
museum liefert die Ausstellung ex-
emplarische Einblicke in die aktuelle 
chinesische Videokunst. Dabei wurde 
eine kuratorische Schwerpunktset-
zung auf künstlerische projekte zu 
politischen, gesellschaftlichen und 
kulturellen Transformationsprozessen 
gelegt.

NORbERT ARTNER
STUDIOS / CHInA / 2012
Als eigenständigen Beitrag wird das 
projekt „Studios“ von norbert Artner 
präsentiert. Im rahmen eines Stipen-
diums der Landesgalerie hat dieser vor 
Ort in Shanghai und peking die Ate-
liers bzw. Arbeitssituationen der chi-
nesischen KünstlerInnen fotografi ert.

WANdERINg EyEs: 
VIDEOKUnST AUS 
SHAngHAI / 2. STOCK

bis 4. sept. 2012

Kunstauskunft:
2. Sept. 2012,
14.00 bis 16.00 Uhr 

lAnDesgAlerie
linZ

nur
nocH bis

04.09.

lAnDesgAlerie 
linZ

eröffnung: 
mi, 19. Sept. 2012, 19.00 Uhr
20. Sept. bis 4. nov. 2012

Kunstauskunft:
23., 30. Sept. 2012,
14.00 bis 16.00 Uhr 

ANdREA vAN dER 
sTRAETEN: As IF / 
2. STOCK

Die Ausstellung von Andrea van der 
Straeten erweist sich als die bislang 
umfangreichste Bearbeitung ihres 
künstlerischen Werks, das seit den 
1980er Jahren an verschiedenen 
medialen Schnittstellen angesiedelt 
ist und wiederholt Konzepte als 
Systeminterventionen verfolgt. Die 
präsentation entwickelt einen par-
cours durch ihr bisheriges Werk und 
zeigt gleichzeitig neue projekte, die 
sowohl auf Linz als auch auf Luxem-
burg entwickelt werden. So erfolgt 
die gesamtkonzeption der Ausstel-
lung auch in Zusammenarbeit mit 
dem Casino Luxemburg.

eröff-
nung

Ausstellungen

OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn



Ausgehend von der präsenz zweier 
individueller künstlerischer positio-
nen wird ein gemeinsamer prozess 
der Annäherung über einen länge-
ren Zeitraum angestrebt. Dabei wird 
versucht, das potential der verwen-
deten materialien papier und Ton so-
wie deren Verbindungsmöglichkeiten 
auszuloten. Wo liegen inhaltliche 
Verknüpfungspunkte zu den Themen 
mensch, Schrift, Information, Zeitge-
schehen usw.? Inwieweit sind diese 
beiden materialien und Kunstpositi-
onen beziehungsfähig? Wo liegt das 
gemeinsame, wo das Trennende, wo 
die resultierende?

eröffnung:
Fr, 7. Sept. 2012, 19.00 Uhr
7. Sept. bis 30. Sept. 2012

TONPAPIERTON:
rEInHArD ADLmAnnS-
EDEr/pApIEr – FrITZ 
rADLWImmEr/TOn

Kubin-HAus 
ZwicKleDt

Kubin-HAus 
ZwicKleDt

eröff-
nung

bis 2. sept. 2012 bis 31. okt. 2012

rasch, unscharf, bevor die Sonne 
untergeht, mit dem Handy abge-
lichtet: »wie eine vielleichthand«, 
wie es im Titel eines Buches von E. 
E. Cummings heißt, »like a perhaps 
hand«: ein winkender Schatten im 
Atelierraum, das Fenster zur Welt 
nach außen als projektion an der 
Zimmerwand. Teresa präauers Aus-
stellung im Kubin-Haus wird den Ar-
beitsraum ausmessen zwischen Welt 
und Winkender: mithilfe unterschied-
licher medien und materialien: auf 
der Suche nach einer Hand, Schrift, 
vielleicht. 

TEREsA PRäAuER: 
WIE EInE 
VIELLEICHTHAnD

2012 wird das photomuseum mit 
einer neu konzipierten Daueraus-
stellung eröffnet. präsentiert werden 
Highlights aus der Sammlung Frank, 
die einen eindrucksvollen Einblick 
in die geschichte der analogen Fo-
tografie von der Frühzeit bis ins 20. 
Jahrhundert vermitteln. Historische 
Kamera- und Bildobjekte erzählen 
spannende geschichten, etwa zum 
porträtbedürfnis des Bürgertums 
mitte des 19. Jahrhunderts oder zur 
Entwicklung der Fotografie im Som-
merfrische-Kurort Bad Ischl. Einen 
besonderen Schwerpunkt bildet der 
Themenbereich „Kaiserin Elisabeth 
und die Fotografie“.

FRIschER WINd!
nEUErÖFFnUng DES 
pHOTOmUSEUmS

PHotoMuseuM 
bAD iscHl

nur
nocH bis

02.09.

parallel zur Ausstellung von Fritz von 
Herzmanovsky-Orlando im Wappen-
saal zeigt die Landesgalerie im Kubin-
Kabinett eine spezielle Auswahl von 
Arbeiten Alfred Kubins. Diese liefern 
Einblicke in eine bislang nur selten 
wahrgenommene Bildwelt des Hu-
morvollen und pittoresken im Werk 
Kubins. Beide Künstler verband seit 
1903 eine lebenslange Freundschaft, 
die sich vor allem in einem regen 
Briefverkehr manifestierte. Aber auch 
die Ikonografie beider künstlerischer 
Werke zeigt bisweilen Übereinstim-
mungen, die in der zeitgleichen prä-
sentation in Linz nunmehr besondere 
Vergleiche zwischen zwei Künstler-
persönlichkeiten erlaubt.

pilze kommen nahezu überall vor 
und haben weitreichende Bedeutung 
für unser Leben. Die „Schwammerl“ 
wandern nicht nur in die pfanne, 
sondern ermöglichen die produktion 
vieler Lebensmittel. Hierzu gehören 
Brot, pizza, viele Käsesorten, Bier 
und Wein aber auch biotechnisch mit 
Hilfe von pilzen hergestellte medi-
kamente. manche pilzarten verursa-
chen Krankheiten bei mensch, Tier 
und pflanze und vernichten sogar 
Ernten, andere sind giftig oder rufen 
Halluzinationen hervor.

AlFREd kubIN – 
hEITER-IRONIschE 
gRAFIkEN / 
KUBIn-KABInETT

PIlZE

bis 28. okt. 2012

Kunstauskunft:
2., 9., 16., 23., 30. Sept. 2012,
14.00 bis 16.00 Uhr 

bis 4. nov. 2012 

familiennachmittag:
2. Sept. 2012,
13.00 bis 16.30 Uhr

familienführung:
2. Sept. 2012
14.30  bis 15.30 Uhr

führungen:
9., 16., 23., 30. Sept. 2012,
14.00 bis 15.00 Uhr

Kuratorenführungen:
3., 17. Sept. 2012,
16.30 bis 17.30 Uhr 

lAnDesgAlerie
linZ

biologieZentruM
linZ

Ausstellungen

OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn



eröffnung: 
Fr, 7. Sept. 2012, 19.00 Uhr
8. Sept. bis 30. Sept. 2012

Ausstellung von mitgliedern der pra-
ger Fotoschule: Ziel des projekts ist, 
im Vorfeld der LA2013 das Interesse 
der Bevölkerung Oberösterreichs und 
Südböhmens an den vier teilnehmen-
den Städten und somit auch an der 
Landesausstellung selbst zu wecken. 
Jede Stadt wird an einem bestimm-
ten Tag zwischen Herbst 2011 und 
Frühjahr 2012 aus persönlicher und 
künstlerischer Sicht der vier Fotogra-
fen dargestellt. Dabei ist durchaus 
auch eine kritische Betrachtung zu-
gelassen. Letztendlich soll allerdings 
das Verhältnis zwischen positiver 
Darstellung und kritischem Aspekt 
ausgewogen sein.

vIER sTädTE

MüHlviertler
scHlossMuseuM
freistADt

eröff-
nung

MüHlviertler scHloss-
MuseuM
freistADt

AdEl, buRg 
uNd hERRschAFT
ALFrED HÖLLHUBEr 
Un DIE BUrgEnFOr-
SCHUng Im UnTErEn 
mÜHLVIErTEL

Der in reichenstein wirkende Hei-
matforscher Alfred Höllhuber wid-
mete sich über 40 Jahre lang der 
Erforschung der Burgen des Unteren 
mühlviertels. Er untersuchte dabei 
nicht nur die großen, heute noch als 
imposante ruinen erhaltenen Burgen, 
sondern entdeckte auch Anlagen, 
von denen nur mehr sehr spärliche 
reste im gelände erhalten sind. Ein 
Team von Wissenschaftlern beschäf-
tigt sich derzeit mit den erhaltenen 
baulichen resten dieser Burgen des 
Unteren mühlviertel. In der Ausstel-
lung werden nun erste Ergebnisse 
dieser Forschungen vorgestellt. 

bis 28. okt. 2012 

Die Schau lässt die kriegerischen 
Auseinandersetzungen zwischen 
dem Haus Österreich und dem Os-
manischen reich ab der zweiten 
Türkenbelagerung Wiens (1683) in 
medaillenbildern der Zeit revue pas-
sieren. Die aufstrebende deutsche 
und österreichische Barockmedaille 
bot ein vorzügliches medium für die 
antitürkische propaganda, die hier 
einem breiten publikum mit teils 
drastischen Bildmitteln vor Augen 
geführt wurde.

dIE TüRkENkRIEgE 
Im sPIEgEl dER 
ZEITgENössIschEN 
mEdAIllE

wAffensAMMlung 
scHloss 
ebelsberg

bis 28. okt. 2012

PHotoMuseuM 
bAD iscHl

gAmsbART & 
gOldhAubE: 
ATELIErFOTOgrAFIE 
AUS DEm 
SALZKAmmErgUT

Ende des 19. Jhdts. entwickelte sich 
das Salzkammergut zusehends als 
Tourismusgebiet. Den gesteigerten 
Bedarf an Erinnerungsbildern, so-
wohl Landschaftsansichten als auch 
porträts, deckten die hiesigen Ateli-
ers ab. Dabei hielt man für den städti-
schen Touristen ländliche requisiten 
wie Dirndlkleid oder Jagdausrüstung 
im Studio bereit. Exponate aus der 
Sammlung Frank vermitteln einen 
Einblick in typische repräsentations- 
und gestaltungsmodi ländlicher Stu-
dio- und Landschaftsfotografie.

freilicHtMuseuM 
suMerAuerHof 
st. floriAn

Kaum ein Ort eignet sich für diese 
Ausstellung, die der oberösterreichi-
sche Teil des länderübergreifenden 
projekts „Leben im Viertkanthof. 
Wo Bauern und mönche beten und 
arbeiten“ gemeinsam mit dem Stift 
Seitenstetten ist, so gut wie das 
Freilichtmuseum Sumerauerhof bei 
St. Florian. Hier erhält man nicht nur 
einen Einblick in die Funktionen und 
Abläufe eines Wirtschaftsbetriebes, 
sondern in die bürgerliche Wohnsitu-
ation und die Vielfalt der möbelkunst 
in Oberösterreich.

lEbEN Im 
vIERkANThOF

bis 31. okt. 2012 bis 30. okt. 2012

Ausstellungen

OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn



sAMMlungs-
PräsentAtionen

OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn

Ein raum im Westtrakt des Linzer 
Schlosses, ein relikt des 1800 durch 
den Brand zerstörten Südflügels, 
blieb bis zu seiner archäologischen 
Freilegung im Zuge der Bauarbeiten 
des neuen Südtrakts „verschüttet“. 
nun wird im Verschütteten raum 
dem Erinnern raum gegeben: Im 
mittelpunkt steht die geschichte 
von Jüdinnen und Juden sowie von 
Sinti und roma, deren Existenz und 
kulturelle Beiträge in dieser gesell-
schaft durch den Bruch des natio-
nalsozialismus vielfach zerstört und 
ausgelöscht wurden. Die Ausstellung 
thematisiert diesen Bruch, fragt nach 
dem Alltag davor und dem Umgang 
mit der Erinnerung und dem Weiter-
leben danach.

vERschüTTETER 
RAum 
„EIn ErInnErUngS-
OrT Im mUSEUm“

scHlossMuseuM
linZ

In konsequenter Verschränkung von 
Kunst und Kulturgeschichte wird 
hier ein langfristig konzipierter gang 
durch das 20. Jahrhundert in histori-
scher, politischer und vor allem kunst- 
und kulturgeschichtlicher Hinsicht 
vorgestellt. Wesentliche historische 
Ereignisse wie die beiden Weltkriege 
werden in ihren konkreten Auswir-
kungen auf das Kunstleben und die 
Alltagskultur präsentiert. Zentrale 
Themen wie etwa der Umgang mit 
den Begriffen „Heimat“, „mensch-
licher Körper“, „rolle der Frau“, 

„Künstlervereinigungen“ oder „mig-
rationsbewegungen“ werden sowohl 
in einzelnen, thematischen Objekt-
gruppen, wie auch in Form von anre-
genden Zeitstreifen aufbereitet. So 
entsteht ein dichtes Informationsnetz 
zu den wesentlichen Schwerpunktper-
spektiven einer auf Oberösterreich 
bezogenen Kunst- und Kulturge-
schichte des 20. Jahrhunderts.

dAs 20. JAhRhuN-
dERT IN ObER-
ösTERREIch: 
KULTUrgESCHICHTE 
UnD KUnST

scHlossMuseuM
linZ

NATuR 
OBErÖSTErrEICH

scHlossMuseuM
linZ

Die Ausstellung zeigt, wie Oberös-
terreichs Landschaften mit ihrer Tier- 
und pfl anzenwelt entstanden sind. 
Kontinentalverschiebung, Eiszeiten 
und menschliche Aktivitäten sind 
nur einige Faktoren, die das heutige 
Erscheinungsbild prägten. perlfi sch 
und Höhlenlaufkäfer werden ebenso 
vorgestellt wie Dachsteinkalk und Bu-
chenwald. In einer Studiensammlung 
wird Einblick in die Sammlungen des 
Biologiezentrums gewährt. 

scHlossMuseuM
linZ

scHlossMuseuM
linZ

In zeitlicher Abfolge werden die 
wichtigsten Funde zur oberöster-
reichischen Alt- und Jungsteinzeit, 
sowie Bronze- und Eisenzeit gezeigt. 
grab- und Siedlungsfunde veran-
schaulichen das Leben sowie den 
Umgang mit dem Tod. Im Tiefkeller 
ist ein raum dem besonderen Fund-
ort Hallstatt gewidmet. nach der 
römerzeit bilden die bedeutenden 
Funde aus frühmittelalterlichen grä-
berfeldern den Abschluss der Samm-
lungspräsentation.

In der Sammlungspräsentation zur 
Astronomie, physik sowie Industrie-, 
Wirtschafts- und Technikgeschich-
te Oberösterreichs werden Themen 
rund um „oberösterreichische Astro-
nomen“, die bedeutende Sammlung 
physikalischer Lehrmittel des 18. bis 
19. Jahrhunderts – das museum phy-
sicum und die Studiensammlung der 
Abteilung Technikgeschichte erzählt. 
Ausblicke in zeitgenössische Entwick-
lungen runden die Schau ab.

ARchäOlOgIETEchNIk 
OBErÖSTErrEICH



sAMMlungs-
PräsentAtionen

OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn

scHlossMuseuM
linZ

scHlossMuseuM
linZ

scHlossMuseuM
linZ

gezeigt werden musikinstrumente, 
die ab 1836 an das museum gelang-
ten. Eine Widmung des Stiftes Krems-
münster in diesem Jahr bildet den 
grundstock der Sammlung. Sie soll 
den oberösterreichischen Instrumen-
tenbau anhand seiner Erzeugnisse und 
das oberösterreichische musikleben in 
hier verwendeten musikinstrumenten 
veranschaulichen. In einem eigenen 
raum ist der „Linzer Beethovenflügel“ 
zu sehen. 

Im ersten Stock des Schlossmuseums 
wird ein Überblick über die mittel-
alterliche Kunst Oberösterreichs ge-
boten, von der romanischen rieder 
Kreuzigung bis zu den Flügelaltären 
der Spätgotik. Eigene Säle sind der 
Donauschule, der (internationalen) 
renaissance und dem Barock gewid-
met. Der zweite Stock bietet meister-
werke vom Barock bis zum Jugendstil. 
Alle Facetten des Wiener Biedermei-
er von der Blumen- bis zur porträt-, 
genre- und Landschaftsmalerei sind 
vertreten. Ein Höhepunkt ist der gro-
ße makartsaal. In drei weiteren Sälen 
wird die Schenkung Kastner gezeigt, 
mit internationaler Kunst vom mittel-
alter bis zum Expressionismus Schie-
les, gerstls und Faistauers.

nach einem Einblick in den gegen-
stand dieses Faches werden antike 
münzen am Beispiel der Sammlung 
Kastner gezeigt. Weiters wird in ein-
zelnen Stationen die geschichte der 
Zahlungsmittel in Oberösterreich 
präsentiert und über die medaille in 
Oberösterreich informiert. Fundmün-
zen und der historische geldumlauf 
sind ebenfalls Thema der Sammlungs-
präsentation. Ein Höhepunkt ist der 
1997 entdeckte Schatz von Fuchshof.

musIk-
INsTRumENTE

kuNsTgEschIchTE müNZkAbINETT 

scHlossMuseuM
linZ

scHlossMuseuM
linZ

In drei räumen wird eine kleine Aus-
wahl an historischen Waffen gezeigt, 
die in ihrer Zusammenstellung sehr 
abwechslungsreich ist. Themen wie 
Kriegswesen des mittelalters und 
der frühen neuzeit, frühneuzeitliche 
Feuerwaffen und Turnierwesen sowie 
repräsentations- und Bauernkriegs-
waffen werden in der Sammlungsprä-
sentation präsentiert.

Der Saal umfasst alles, was vom 16. 
bis zum 18. Jahrhundert zur Aus-
stattung eines vornehmen Haushalts 
gehörte. Der imposante Kachelofen 
aus Schloss Würting, wertvolle mö-
bel, die Festtafel des Schwanenstäd-
ter Fundes, Keramik, kostbare gläser 
und das einzigartige riesen-Schach 
aus Schloss Weinberg sind Zeugnisse  
jener Lebenslust, die auch aus dem 
großen gemälde einer verkleideten 
Adelsgesellschaft spricht. 

hIsTORIschE 
WAFFEN

kuNsThANdWERk



OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn

sAMMlungs-
PräsentAtionen

Die grünanlage um das museums-
gebäude wird seit 1996 als Skulp-
turenpark genützt. Ziel dieses Aus-
stellungsbereiches im Freiraum ist es, 
einen Querschnitt des gegenwärtigen 
großformatigen skulpturalen Schaf-
fens mit speziellem Bezug zu Ober-
österreich zu bieten. 

skulPTuRENPARk

lAnDesgAlerie
linZ

Die „Andere galerie“ ist ein spezi-
elles projekt der Landesgalerie. Bei 
den wechselnden Ausstellungen ist 
es uns ein Anliegen, die Kunst ver-
schiedener positionen, wie z.B. von 
jungen Kunstbegeisterten auszustel-
len. Dazu werden regelmäßig Aus-
stellungen in Zusammenarbeit mit 
karitativen Einrichtungen ausgestellt. 
Auch verschiedene Kunstprojekte 
von Schulklassen finden hier immer 
wieder platz. 

ANdERE gAlERIE

lAnDesgAlerie
linZ

Das Kubin-Kabinett bietet mit wech-
selnden thematischen Schwerpunk-
ten Einblicke in die weltweit größte 
Sammlung von Werken des grafikers, 
malers und Schriftstellers Alfred Ku-
bin. Sie umfasst über 4.000 Einzel-
blätter und 70 Skizzenbücher und 
wird von der graphischen Sammlung 
betreut. 

kubIN-kAbINETT

lAnDesgAlerie
linZ

führung: 
6. Sept. 2012,
19.00 bis 20.00 Uhr

Die präsentation zeigt Volkskunstob-
jekte aus Oberösterreich, die einen 
Querschnitt durch das kunsthand-
werkliche und volkskünstlerische 
Schaffen vorwiegend des 18. und 
19. Jahrhunderts geben, aber auch 
die Entwicklung ins 20. Jahrhundert 
aufzeigen. Die Schwerpunkte liegen 
unter anderem bei Stubeninterieurs, 
verziertem Hausrat, Sandler Hinter-
glasbildern, Viechtauer Hausindustrie, 
goldhauben, bemalten möbeln und 
dem Bereich glaube und Aberglaube.

Bibliothek und grafische Sammlung 
präsentieren seltene Landkarten, 
oberösterreichische Ortsansichten, 
alte Handschriften, wertvolle Zeich-
nungen und Drucke sowie raritäten 
aus den Sondersammlungen. Beide 
Abteilungen sind wahre Schatzkam-
mern in Bezug auf Kunst und Kultur 
Oberösterreichs. Dreimal jährlich 
werden zusätzlich in kleinem rah-
men Dauer- und Wechselausstellun-
gen angeboten. 

vOlkskuNdESAmmLUngEn 
gRAFIk uNd 
bIblIOThEk 

scHlossMuseuM
linZ

scHlossMuseuM
linZ



Unter diesem Themenschwerpunkt 
richtet sich der Fokus an vier Sonnta-
gen im September speziell auf Frauen 
in  Ordensgemeinschaften und gibt 
Einblicke in eine vielfältige  Arbeits- 
und Alltagswelt. Anschließend an 
die 14 Uhr-Führungen gibt es die 
möglichkeit, im rahmen persönli-
cher Begegnungen Interessantes und 
Anschauliches aus dem umfassenden 

Aufgabenbereich  einzelner Frauenor-
den kennenzulernen. In gesprächen 
mit den Schwestern und anhand ex-
emplarischer Objekte haben die Besu-
cherInnen die möglichkeit, Fragen zu 
stellen, zu diskutieren und spezielle 
Aspekte  aus dem Klosterleben im 21. 
Jahrhundert kennenzulernen. 

scHlossMuseuM 
linZ

information:
0732 / 77 44 19-31
(vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

termine:
So, 2., 9., 16., 23. Sept. 2012,
15.00 bis 16.00 Uhr

klOsTER – FRAuEN –
sPEZIAl

tiPP

termine:
So, 2., 9., 16., 23., 30. Sept. 2012,
16.00 bis 16.45 Uhr

information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

Spektakuläre Ein- und Ausblicke auf 
Linz von einer ungewohnten pers-
pektive erlaubt die neu errichtete 
Aussichtsplattform auf der Spitze 
des Südflügels des Schlossmuseums, 
die im rahmen spezieller Architek-
turführungen begangen wird. Dabei 
wird die Stadt selbst, ihre historisch 
gewachsene Struktur und Bauge-
schichte, zum Thema gemacht. Über 
den Dächern der Stadt werden neue 
Erkenntnisse in luftiger Höhe ge-
wonnen. Auch die turbulente Archi-
tekturgeschichte des Schlosses wird 

ausführlich beleuchtet. Bei einem 
atemberaubenden Ausblick auf die 
Stadt erfahren die Besucher Inte-
ressantes und Wissenswertes über 
die geschichte und Architektur des 
Schlossmuseums, die Entstehung 
des Linzer Stadtbildes vom 11. Jahr-
hundert bis heute, die Bedeutung 
des Schlossberges für die Entwick-
lung der Stadt und vieles mehr.

dAchFühRuNgEN
„ÜBEr DEn DäCHErn VOn LInZ“

scHlossMuseuM 
linZ

OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn

verAnstAltungen 
unD verMittlungs-
ProgrAMM



lAnDesgAlerie
linZ

lAnDesgAlerie
linZ / 
PgA AKADeMie

scHlossMuseuM
linZ

INFORmATIONsvER-
ANsTAlTuNg FüR 
PädAgOgINNEN 
„KLASSE KUnST“

INFOAbENd 
Zum lEhRgANg 
kREATIvITäTs-
PRAxIs

18. TAg dEs 
dENkmAls IN 
ObERösTERREIch 
„gESCHICHTE(n) Im 
DEnKmAL“

termin:
mi, 19. Sept. 2012,
16.00 bis 17.30 Uhr

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags) 
kulturvermittlung@landesmuseum.at

termin:
Do, 6. Sept. 2012,
18.00 Uhr

termin:
So, 30. Sept. 2012,
10.00 bis 17.00 Uhr

information:
mag. Klaus Kohout 
vom Bundesdenkmalamt 
0732 / 66 44 21-16

Das projekt „Klasse Kunst“ in der 
Landesgalerie Linz schafft einen be-
sonderen Vermittlungsort für Kinder 
und Jugendliche zu vielfältigen Fra-
gen an die moderne und zeitgenössi-
sche Kunst. Es versteht sich dabei als 
ein lebendiges Informationsangebot 
mit Kunstwerken, Vorträgen, Work-
shops und Filmen, die gezielt in den 
schulischen Unterricht eingebaut 
werden können. 

Anlässlich des von 29. nov. 2012 bis 
5. Okt. 2013 in der Landesgalerie 
Linz stattfi ndenden Lehrgangs Krea-
tivitätspraxis fi ndet am 6. Sept. 2012 
in der pgA Akademie (museumstra-
ße 31a, 4020 Linz) ein Informations-
abend statt. Weitere Informationen 
unter: www.pga.at. 

mit dem Thema „geschichte(n) im 
Denkmal“ rückt ein zentraler Aspekt 
der Kulturdenkmale in den mittel-
punkt, nämlich ihr unersetzlicher 
Wert als Zeugnisse der Erinnerung. 
Sind die Denkmale doch wie gebau-
te Urkunden, die uns Auskunft über 
die Lebensweisen der Vergangenheit 
geben. Das Thema berührt in viel-
fältiger Weise die Bau- und Kunst-
denkmäler: Burgen oder Schlösser, 
Sammlungsstücke in unseren muse-
en, historische Spielstätten, Kirchen 
und Klöster.

Im Zuge des 18. Tag des Denkmals 
fi ndet von 15.00 bis 16.00 Uhr eine 
Führung zum Thema „Schätze des 
Schlosses“ statt.

scHlossMuseuM
linZ

scHlossMuseuM
linZ

klOsTERmARkTsENIORENFühRuNg 
„TrEFFpUnKT 
KLOSTEr-LEBEn“

termin:
Sa, 29. Sept.2012, 
10.00 bis 17.00 Uhr

termin:
Do, 6. Sept. 2012,
14.00 bis 15.00 Uhr

information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

10 bis 17 Uhr: Von Kräutern aus 
dem Klostergarten über selbst ein-
gemachte marmeladen bis hin zum 
Bier aus der Klosterbrauerei reicht 
das Sortiment an produkten, das 
auf dem „Klostermarkt“ im Schloss-
museum auf die Besucher/innen 
wartet.

tiPP: 10 Uhr „Schmunzeln mit Don 
Bosco“: Diözesanbischof Dr. Ludwig 
Schwarz SDB liest heitere geschich-
ten aus dem Ordensleben.

Die Ausstellung ist eine umfangrei-
che Schau über Klöster und Orden 
in Oberösterreich, die sowohl im 
Schlossmuseum als auch in den dazu 
eingeladenen Stiften und Klöstern 
des Landes abgehalten wird. neben 
altehrwürdigen Stiften wie Krems-
münster, Lambach, Schlierbach, 
Wilhering, St. Florian, reichersberg 
oder Schlägl sind auch die jüngsten 
Ordensgemeinschaften wie etwa die 
Steyler missionare (1922) oder die 
missionsschwestern vom Heiligsten 
Erlöser (seit 1995) in die Ausstellung 
integriert. Es wird ein Bogen über 
rund 1300 Jahre Klosterleben in 
Oberösterreich gespannt, der über 
weite Strecken auch Eckpunkte der 
Landesgeschichte beinhaltet.

Verein für
prophylaktische
GesundheitsarbeitOBErÖSTErrEICHISCHE 

LAnDESmUSEEn

verAnstAltungen 
unD verMittlungs-
ProgrAMM



kuRATOREN-
FühRuNg
„pILZE“

vOm PIlZsAmmlER 
Zum FREIZEIT-
mykOlOgEN: AUS 
DEm UmFAngrEICHEn 
ErFAHrUngSSCHATZ 
EInES pILZFrEUnDES

biologieZentruM
linZ

biologieZentruM
linZ

pilze kommen nahezu überall vor 
und haben eine weitreichende 
Bedeutung für unser Leben. Die 

„Schwammerl“ wandern nicht nur in 
die pfanne, sondern ermöglichen die 
produktion vieler Lebensmittel. Hier-
zu gehören Brot, pizza, viele Käse-
sorten, Bier und Wein aber auch zum 
Beispiel natürliches Erdbeeraroma, 
das biotechnisch mit Hilfe von pilzen 
hergestellt wird. 

Vortrag, Till r. Lohmeyer, Taching am 
See, Bayern: Ein weitgereister und 
erfolgreicher Schwammerlfachmann 
und Buchautor - nicht nur von pilz-
büchern - lässt uns an seinem wert-
vollen Erfahrungsschatz teilhaben.

termine:
mo, 3., 17. Sept. 2012, 
16.30 bis 17.30 Uhr

information:
0732 / 75 97 33-10 
kulturvermittlung@landesmuseum.at

termin:
mo, 3. Sept. 2012,
19.00 Uhr

FAmIlIEN-
NAchmITTAg 
„pILZE“

biologieZentruM
linZ

Ein spannender nachmittag, bei dem 
sich alles um pilze dreht. Erfahre In-
teressantes, Wissenswertes und Kuri-
oses über Hexenringe und „närrische 
Schwammerl“ und nimm an der Füh-
rung durch die Ausstellung teil. mit 
lustigen Kreativstationen wird das 
nachmittagsprogramm abgerundet.  
Ein ganz besonderer museumsbe-
such erwartet die ganze Familie.

termin:
So, 2. Sept. 2012,
13.00 bis 16.30 Uhr

information:
0732 / 75 97 33-10 
kulturvermittlung@landesmuseum.at

kINdERERöFFNuNg
„KLASSE KUnST“

AkTIONsTAg FüR 
schulEN 
„KLASSE KUnST“

termin:
So, 23. Sept. 2012,
14.00 bis 16.00 Uhr

information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags) 
kulturvermittlung@landesmuseum.at

termin:
Fr, 21. Sept. 2012, 
9.00 bis 13.00 Uhr

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags) 
kulturvermittlung@landesmuseum.at

passend zur Ausstellung „Klasse 
Kunst“ wird auch das KInDErZIm-
mEr der Landesgalerie neu gestaltet 
und mit einem Fest feierlich eröffnet. 
Spiel und Spaß für die ganze Familie 
steht an diesem nachmittag im Vor-
dergrund. neben Kreativstationen 
gibt es als besonderes Highlight ein 
Theaterstück der puppenkistlbühne.

Im Zuge des Aktionstages sind Schul-
klassen eingeladen, die Ausstellung 

„Klasse Kunst“ kostenlos zu besuchen, 
sich im Atelier kreativ zu betätigen, 
sowie die Entstehung dieses innova-
tiven projektes kennenzulernen. Die 
rundgänge dauern 50 minuten und 
werden von einer Kunstvermittlerin 
begleitet. 

Eine Voranmeldung ist erforderlich!

lAnDesgAlerie
linZ

lAnDesgAlerie
linZ

eröff-
nung

verAnstAltungen 
unD verMittlungs-
ProgrAMM

OBErÖSTErrEICHISCHE OBErÖSTErrEICHISCHE OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEnLAnDESmUSEEnLAnDESmUSEEn
OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn

verAnstAltungen 
unD verMittlungs-
ProgrAMM



mykOlOgIschER 
ARbEITsAbENd

bOTANIschER 
ARbEITsAbENd

biologieZentruM
linZ

biologieZentruM
linZ

biologieZentruM 
linZ

NuTZEN dER 
vOgElFüTTERuNg 
& sTuNdE dER 
WINTERvögEl

Bei den Arbeitsabenden sollen selbst-
gesammelte pilze mitgebracht und 
dann gemeinsam, unter fachkundiger 
Anleitung, bestimmt werden.

neben der möglichkeit, pflanzen 
zu bestimmen, können bei den Zu-
sammenkünften der Botanischen 
Arbeitsgemeinschaft Erfahrungen 
ausgetauscht werden. Interessierte 
sind willkommen!

termin:
mo, 17. Sept. 2012,
18.30 Uhr

termin:
Do, 13. Sept. 2012,
17.00 Uhr

termin:
Do, 20. Sept. 2012,
19.00 Uhr

Vortrag, mag. gerald pfiffinger, Wien: 
Die Ansichten zum Thema Vogelfüt-
terung sind im BirdLife netzwerk sehr 
umstritten - die Vor- und nachteile 
der verschiedenen Zugänge werden 
diskutiert und beleuchtet.

termin:
Di, 4. Sept. bis Do, 6. Sept. 2012,
jeweils von 9.00 bis 12.30 Uhr 
(9 bis 12 Jahre)

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags) 
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Kosten: ¤ 42,-

musEumsAkAdEmIE
„nATUr 2“

Als naturdetektiv und Umweltspür-
nase bist du eingeladen, eine span-
nende reise durch die heimische 
natur zu unternehmen. mit Spielen, 
Experimenten und mikroskop tau-
chen wir in die faszinierende Welt der 
pilze ein und finden heraus, was es 
mit Hexenringen, Trüffelschweinen 
und „närrischen Schwammerl“ auf 
sich hat.

biologieZentruM
linZ

termine:
Fr, 7., 21. Sept. 2012,
19.00 Uhr

ENTOmOlOgIschEs 
sEmINAR

Die Arbeitsabende ermöglichen ei-
nen meinungsaustausch über ento-
mologische Themen, wie Fragen zur 
Bestimmung von Insekten und Infor-
mationen über neue Literatur.

biologieZentruM
linZ

OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn

verAnstAltungen 
unD verMittlungs-
ProgrAMM



termin: 
Do, 27. Sept. bis Sa, 29. Sept. 2012

TREFFEN dER 
bOTANIkERINNEN 
IN ösTERREIch

biologieZentruM
linZ

Infos unter: http://www.uibk.ac.at/
botany/oebt/

Wochenend–Exkursion in die march-
Thaya-Auen ins greifvogelparadies 
im Osten von Österreich. nirgends 
in unserem Land kann man so vie-
le beeindruckende greifvogelarten 
auf engstem raum beobachten wie 
am rande der Auwälder von march 
und Thaya an der grenze zu Tsche-
chien und der Slowakei! Wir fahren 
mit einem gemieteten Kleinbus und 
übernachten im Schlafsack im Ver-
einshaus des „Auringes“ in Hohenau 
a. d. march. Auch ein Besuch der dor-
tigen Vogelberingungsstation steht 
am programm.
mindestens 5, maximal 8 Teilnehmer 
(Kleinbus); 

termin:
Sa, 22. Sept. 2012, 7.00 Uhr bis So. 
23. Sept. 2012, ca. 19.00 Uhr
(10 bis 17 Jahre)

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Kosten: ¤ 50,-

FEdERlEIchT 2012 
„UnTEr DEn SCHWIn-
gEn DES SEEADLErS“ 

biologieZentruM
linZ

100 TAgE, 
100 ObJEkTE, 
100 musEEN

insMuseum.com ist eine breit an-
gelegte Werbekampagne für Öster-
reichs museen im Jahr 2012. Von 
Anfang mai bis mitte August wird 
jeden Tag ein Objekt aus einem mit 
dem Österreichischen museums-
gütesiegel ausgezeichneten muse-
um vorgestellt. Die ausgewählten 
Objekte spiegeln den Facetten-
reichtum der österreichischen mu-
seumslandschaft wider und zei-
gen gleichzeitig das umfassende 
Aufgabenspektrum der Institution 
museum im 21. Jahrhundert.

OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn

verAnstAltungen 
unD verMittlungs-
ProgrAMM



Workshops, Führungen, geburts-
tagsfeiern, Feste, Aktivblätter und 
vieles mehr… 
gerne bieten wir die möglichkeit, für 
gruppen ab 8 personen ein indivi-
duelles programm zusammenzustel-
len. Die Angebote werden dabei an 
Altersgruppe und Interessenschwer-
punkte angepasst, um den muse-
umsbesuch zu einem besonderen 
Erlebnis zu machen.

kulTuRvERmITT-
luNg FüR kINdER, 
JugENdlIchE uNd 
ERWAchsENE EIN AussTElluNgsRAum WIRd Zum 

AussERgEWöhNlIchEN klAssENZImmER

scHlossMuseuM
lAnDesgAlerie
biologieZentruM

mit einem besonderen projekt startet 
die Landesgalerie Linz in das neue 
Schuljahr. Die Ausstellung „Klasse 
Kunst“ schafft einen Vermittlungsort 
für Kinder und Jugendliche zu vielfäl-
tigen Fragen an die moderne und zeit-
genössische Kunst. Im Vordergrund 
stehen Originale aus der Sammlung. 
Auf lustvolle Art und mit einer spezi-
ellen Form der Inszenierung werden 
verschiedene Zugänge ermöglicht: 
vom zeitlichen Kontext des Werkes, 
der Kunstgeschichte bis hin zur indi-
viduellen Kunstbetrachtung.

Das projekt versteht sich dabei als 
lebendiges Informationsangebot mit 
Kunstwerken, Vorträgen, Workshops 
und Filmen, die auch gezielt in den 

schulischen Unterricht eingebaut 
werden können.

Ausstellungseröffnung: 19. bzw. 23. 
(Kindereröffnung) Sept. 2012.

• mitgestaltungsmöglichkeit von 
Schulklassen an der Ausstellung. 

• Transparentes museum: Schulklas-
sen können hinter die Kulissen im 
museum blicken.

• Workshops mit Künstler/innen und 
Kunstvermittler/innen in Schulen.

• SchülerInnen-Beirat für Aktivitäten 
und programme in der Landes-
galerie. 

• Entwicklung von intensiven Kom-
munikationswegen zwischen den 
Schulklassen und der Landesgalerie.

informationen & Kontakt: 
0732 / 77 44 82–49
kulturvermittlung@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at 

Buchungen mindestens 2 Wochen 
vor dem gewünschten Termin!

Klasse Kunst -

Bis 21.00 Uhr sind die Landesgalerie 
und der Südtrakt des Schlossmuse-
ums am Donnerstag für Sie geöffnet. 
Um 19.00 Uhr können Sie immer am 
ersten Donnerstag im monat an ei-
nem Ausstellungsrundgang teilneh-
men. Die Abend-Führung gibt die 
möglichkeit, die Ausstellung abseits 
des Besucherhauptstroms in ruhiger 
und entspannter Atmosphäre zu be-
trachten.

Zu unseren Sonderausstellungen 
im Biologiezentrum bieten wir je-
den Sonntag um 14.00 Uhr und im 
Schlossmuseum um 14.00 und 15.00 
Uhr Führungen bzw. Kunstgespräche 
an. In der Landesgalerie gibt es je-
den Sonntag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
eine Kunstauskunft. BesucherInnen 
sind herzlich eingeladen, mit unse-
ren VermittlerInnen die Ausstellungen 
und Sammlungen von einer anderen 
Sichtweise kennenzulernen.

dONNERsTAg-
AbENds

musEum Am
sONNTAg

scHlossMuseuM
lAnDesgAlerie
biologieZentruM

scHlossMuseuM
lAnDesgAlerie

lAnDesgAlerie
linZ

OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn

verAnstAltungen 
unD verMittlungs-
ProgrAMM



FühRuNg „übER dEN 
dächERN vON lINZ“

16.00 – 16.45 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

FühRuNg „übER dEN 
dächERN vON lINZ“

16.00 – 16.45 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

dA summA Is ummI 

ganztägig,
Freilichtmuseum Sumerauerhof 
St. Florian

FühRuNg „übER dEN 
dächERN vON lINZ“

16.00 – 16.45 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

sonntAg
16.09.

freitAg
07.09.

FühRuNg „TREFFPuNkT 
klOsTER-lEbEN“

19.00 – 20.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

INFOAbENd Zum lEhRgANg 
kREATIvITäTsPRAxIs

18.00 Uhr,
pgA Akademie (museumstraße 31a)

sENIORENFühRuNg  
„TREFFPuNkT klOsTER-lEbEN“

14.00 – 15.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

kuRATORENFühRuNg „PIlZE“

16.30 – 17.30 Uhr,
Biologiezentrum Linz

vORTRAg „vOm PIlZ- 
sAmmlER Zum  
FREIZEITmykOlOgEN“

19.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

musEumsAkAdEmIE  
„NATuR 2“

9.00 – 12.30 Uhr,
Biologiezentrum Linz

ENTOmOlOgIschEs sEmINAR 

19.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

FAmIlIENFühRuNg „PIlZE“

14.30 – 15.30 Uhr,
Biologiezentrum Linz

ERöFFNuNg „TONPAPIERTON: 
REINhARd AdlmANNsEdER/
PAPIER – FRITZ  
RAdlWImmER/TON“

19.00 Uhr,
Kubin-Haus Zwickledt

ERöFFNuNg  
„vIER sTädTE“

19.00 Uhr,
mühlviertler Schlossmuseum 
Freistadt

neu!

neu!

FühRuNg „skulPTuRENPARk“

19.00 – 20.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

sonntAg
09.09.

musEumsAkAdEmIE  
„NATuR 2“

9.00 – 12.30 Uhr,
Biologiezentrum Linz

musEumsAkAdEmIE  
„NATuR 2“

9.00 – 12.30 Uhr,
Biologiezentrum Linz

sonntAg
02.09.

MontAg
03.09.

DienstAg
04.09.

MittwocH
05.09.

DonnerstAg
06.09.

FühRuNg „TREFFPuNkT 
klOsTER-lEbEN“

14.00 – 15.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

FAmIlIENNAchmITTAg 
„PIlZE“

13.00 – 16.30 Uhr,
Biologiezentrum Linz

klOsTER - FRAuEN - sPEZIAl

15.00 – 16.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

kuNsTAuskuNFT Zu dEN 
AkTuEllEN AussTElluNgEN

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

FühRuNg „PIlZE“

14.00 – 15.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

FühRuNg „TREFFPuNkT 
klOsTER-lEbEN“

14.00 – 15.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

klOsTER - FRAuEN - sPEZIAl

15.00 – 16.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

kuNsTAuskuNFT Zu dEN 
AkTuEllEN AussTElluNgEN

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

FühRuNg „PIlZE“

14.00 – 15.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

FühRuNg „TREFFPuNkT 
klOsTER-lEbEN“

14.00 – 15.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

klOsTER - FRAuEN - sPEZIAl

15.00 – 16.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

kuNsTAuskuNFT Zu dEN 
AkTuEllEN AussTElluNgEN

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

bOTANIschER ARbEITsAbENd 

17.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

DonnerstAg
13.09.

OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn

KAlenDer



sonntAg
23.09.

sonntAg
30.09.

DonnerstAg
27.09.

freitAg
28.09.

sAMstAg
29.09.

TREFFEN dER bOTANIkER-
INNEN IN ösTERREIch

Universität Innsbruck

TREFFEN dER bOTANIkER-
INNEN IN ösTERREIch

Universität Innsbruck

TREFFEN dER bOTANIkER-
INNEN IN ösTERREIch

Universität Innsbruck

freitAg 
21.09.

MittwocH
19.09.

ERöFFNuNg „WAlTER 
PFEIFFER - IN lOvE  
WITh bEAuTy“

19.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

ERöFFNuNg „ANdREA  
vON sTRAETEN - As IF“

19.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

neu!

neu!

ERöFFNuNg  
„klAssE kuNsT“

19.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

neu!

ENTOmOlOgIschEs sEmINAR

19.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

ExkuRsION FEdERlEIchT  
„uNTER dEN schWINgEN  
dEs sEEAdlERs“ 

ab 7.00 Uhr,
in die march-Thaya-Auen
Treffpunkt: Biologiezentrum Linz

sAMstAg 
22.09.

FühRuNg „übER dEN 
dächERN vON lINZ“

16.00 – 16.45 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

FühRuNg „übER dEN 
dächERN vON lINZ“

16.00 – 16.45 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

18. TAg dEs dENkmAls IN 
ObERösTERREIch

10.00 – 17.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

18. TAg dEs dENkmAls: 
FühRuNg „schäTZE  
dEs schlOssEs“

15.00 – 16.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

FühRuNg „PIlZE“

14.00 – 15.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

FühRuNg „PIlZE“

14.00 – 15.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

FühRuNg „TREFFPuNkT 
klOsTER-lEbEN“

14.00 – 15.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

FühRuNg „TREFFPuNkT 
klOsTER-lEbEN“

14.00 – 15.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

klOsTER - FRAuEN - sPEZIAl

15.00 – 16.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

kuNsTAuskuNFT Zu dEN 
AkTuEllEN AussTElluNgEN

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

kuNsTAuskuNFT Zu dEN 
AkTuEllEN AussTElluNgEN

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

klOsTERmARkT

10.00 – 17.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

kuRATORENFühRuNg „PIlZE“

16.30 – 17.30 Uhr,
Biologiezentrum Linz

mykOlOgIschER  
ARbEITsAbENd 

18.30 Uhr,
Biologiezentrum Linz

MontAg
17.09.

vORTRAg „NuTZEN dER 
vOgElFüTTERuNg &  
sTuNdE dER WINTERvögEl“

19.00 Uhr, 
Biologiezentrum Linz

DonnnerstAg
20.09.

kINdERERöFFNuNg  
„klAssE kuNsT“

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

neu!

ExkuRsION FEdERlEIchT  
„uNTER dEN schWINgEN  
dEs sEEAdlERs“ 

ab 7.00 Uhr,
in die march-Thaya-Auen
Treffpunkt: Biologiezentrum Linz

INFORmATIONsvERANsTAl-
TuNg FüR PädAgOgINNEN 

„klAssE kuNsT“

16.00 – 17.30 Uhr, 
Landesgalerie Linz

AkTIONsTAg FüR schulEN  
ZuR „klAssE kuNsT“

9.00 – 13.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

KAlenDer

OBErÖSTErrEICHISCHE 
LAnDESmUSEEn



4040 Linz I J.-W.-Klein-Straße 73
T +43 (0)732 / 75 97 33-0
F +43 (0)732 / 75 97 33-99
bio-linz@landesmuseum.at
www.biologiezentrum.at
mo bis Fr: 9 – 17 Uhr, 
So und Fei: 10 – 17 Uhr,
Sa geschlossen
Eintritt frei!

änderungen vorbehalten!

4020 Linz I Schlossberg 1
T +43 (0)732 / 77 44 19-0
F +43 (0)732 / 77 44 19-29
schloss@landesmuseum.at
www.schlossmuseum.at
Di, mi, Fr: 9 – 18 Uhr, Do: 9 – 21 Uhr,
Sa, So und Fei: 10 – 17 Uhr,
mo geschlossen
Eintritt: ¤ 6,50 | Ermäßigt: ¤ 4,50

Kultur- und Kunstgeschichte, 
Sonderausstellungen

4010 Linz I museumstraße 14
T +43 (0)732 / 77 44 82-0
F +43 (0)732 / 77 44 82-66
galerie@landesmuseum.at
www.landesgalerie.at
Di, mi, Fr: 9 – 18 Uhr, Do: 9 – 21 Uhr,
Sa, So und Fei: 10 – 17 Uhr,
mo geschlossen
Eintritt: ¤ 6,50 | Ermäßigt: ¤ 4,50

moderne und zeitgenössische 

Kunst, Sonderausstellungen

Naturhistorische Ausstellungenmoderne und zeitgenössische 

Kunst, Sonderausstellungen

Naturhistorische Ausstellungen
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4010 Linz | museumstraße 14
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direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

nähere informationen
(Kontakt, öffnungszeiten etc.) 
zu den Außenstellen fi nden sie 
auf unserer website: 
www.landesmuseum.at
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besuchen sie uns auch 
auf facebook!
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ERÖFFNUNG

LANDESGALERIELINZ

„KLASSE KUNST“



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Programmhefte des Oberösterreichischen Landesmuseums

Jahr/Year: 2012

Band/Volume: 2012_09

Autor(en)/Author(s): diverse

Artikel/Article: Programmheft September 2012 1

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=7328
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=35234
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=181269

